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Erfolgreicher 
Stabwechsel
Bundesweiter Wettbewerb 

zur Unternehmensnachfolge 

www.bmwi.de
www.nexxt.org/stabwechsel

Die Bewerbung

Auf der Internetseite www.nexxt.org/stabwechsel finden 
Sie die Teilnahmebedingungen und das Teilnahmefor­
mular zum Download. 

Bitte senden Sie das ausgefüllte Formular per Post an:

RKW Kompetenzzentrum
Dr. Matthias Wallisch
Düsseldorfer Straße 40, 65760 Eschborn
Tel.: 06196/495-2821, E-Mail: wallisch@rkw.de

Weitere Informationen erhalten Sie beim BMWi  
sowie bei den nexxt-Partnern, dies sind u. a.:  
Deutscher Industrie- und Handelskammertag, Deut­
scher Sparkassen- und Giroverband, Zentralverband 
des Deutschen Handwerks, KfW, Bundesverband der 
Deutschen Volksbanken und Raiffeisenbanken,  
Bundesverband deutscher Banken, bga bundesweite 
gründerinnenagentur, DIE JUNGEN UNTERNEHMER – 
BJU, DIE FAMILIENUNTERNEHMER – ASU, Verband 
Deutscher Bürgschaftsbanken, Bundesverband der 
Deutschen Industrie, Bundesverband der Freien Be­
rufe, Verband Beratender Ingenieure, Handelsver­
band Deutschland, Institut für Mittelstandsforschung 
Bonn sowie die jeweils zugeordneten Mitgliedsinstitu­
tionen und Organisationen. 

Einsendeschluss: 22. Oktober 2010

Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Mitarbeitende 
des Bundesministeriums für Wirtschaft und Technolo­
gie, des Instituts für Mittelstandsforschung (IfM) Bonn, 
der Partnerverbände und der Organisationen, die in 
der Jury vertreten sind sowie deren Angehörige.

Mittelstandspolitik, Existenzgründungen, 
Dienstleistungen

www.nexxt.org/stabwechsel



Der Wettbewerb

Gesucht werden erfolgreiche Übergeber-Übernehmer-
Tandems aus ganz Deutschland, unabhängig von der 
Branche, der Mitarbeiterzahl oder Rechtsform.  
Die Teilnehmer müssen zwei Bedingungen erfüllen: 

3	Die Übernahme ist bereits vollzogen, d. h. die  
Leitung und mindestens die Hälfte der Eigentums­
rechte des Unternehmens sind in der Hand des  
Nachfolgers.

3	Die Übernahme fand zwischen dem 1.1.2005 und 
dem 31.12.2008 statt.

Die Preiskategorien

3	Familieninterne Übernahme durch einen oder 
mehrere Verwandte des Alteigentümers. 

3	Unternehmensinterne Übernahme durch einen 
oder mehrere (auch ehemalige) Mitarbeiter des Unter­
nehmens. Wurde der Nachfolger/die Nachfolgerin zur 
Vorbereitung auf die Nachfolge angestellt, so liegt 
keine unternehmensinterne Übernahme vor.

3	Unternehmensexterne Übernahme durch  
eine oder mehrere externe Führungskräfte bzw. ein 
anderes Unternehmen.

Die Beurteilungskriterien

Im Rahmen des Wettbewerbs sollen besonders erfolg­
reiche Übernahmen ausgezeichnet werden. Der Erfolg 
einer Unternehmensnachfolge wird anhand folgen­
der Kriterien beurteilt:

Bei knapp 110.000 Familienunternehmen steht in den 
nächsten fünf Jahren die Unternehmensnachfolge an.  
Dabei sind sowohl für die Inhaber als auch für die 
zukünftigen Nachfolger große Herausforderungen zu 
bewältigen, um die Zukunft der Unternehmen nach­
haltig zu sichern: Angefangen bei der Suche nach  
einem geeigneten Nachfolger bis hin zu finanziellen, 
steuerlichen, rechtlichen und personellen Fragen. Mit 
der Initiative „nexxt“ leistet das Bundesministerium 
für Wirtschaft und Technologie gemeinsam mit den 
Partnerinstitutionen bereits seit Jahren Hilfestellung, 
damit diese Herausforderungen gemeistert werden. 
Die erfolgreiche Nachfolgebörse „nexxt-change“ wird 
derzeit nutzerfreundlicher gestaltet, um noch bessere 
Vermittlungserfolge zu erzielen.

Mit dem Wettbewerb „Erfolgreicher Stabwechsel“ zeich­
nen wir erfolgreiche Übergeber-Übernehmer-Tandems 
in den drei Kategorien familieninterne, unternehmens­
interne und unternehmensexterne Übernahme aus. 
Unsere Preisträger sind Vorbilder für andere Übergeber 
und Übernehmer. 
Ich freue mich auf Ihre Teilnahme!

Rainer Brüderle
Bundesminister für Wirtschaft und Technologie

3	Erhalt des Unternehmens mit seinen Arbeits­
plätzen und seinem betrieblichen Know-how

3	Strategie zur Übergabe, z. B. aktive Unterstützung 
des Nachfolgers/der Nachfolgerin durch den Altunter­
nehmer, Etablierungsstrategie des Nachfolgers/der 
Nachfolgerin zur erfolgreichen Weiterführung des 
Unternehmens

3	Weiterentwicklung oder Neuausrichtung des  
Betriebes durch den Nachfolger/die Nachfolgerin

3	Umsatzentwicklung 

Die Auswahl

Anhand der Auswahlkriterien beurteilt eine unabhän­
gige Jury alle eingehenden Bewerbungen. Die Jury  
besteht aus Vertretern von Ministerien, Verbänden, 
Forschungsinstituten und erfolgreichen Unternehmern. 
Aus jeder Kategorie werden die drei besten Wettbe­
werbsbeiträge als Bundessieger ausgezeichnet. 

Bundesminister Rainer Brüderle wird im Rahmen des 
Mittelstandstages am 10. Dezember 2010 in Mainz die 
Preise an die Sieger überreichen.

Das RKW-Kompetenzzentrum in Eschborn unterstützt 
das BMWi bei der Durchführung des Auswahlprozesses.

www.nexxt.org/stabwechsel

Grußwort


